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Vielstimmiges Echo
auf einen Wett-
bewerb

F/eZe der 560 Gew/nner unseres Leser-Wer-
6e-fFe«6ewer6s reagierten spontan zznd/zerz-
Zic/t. FZier eine ZcZeine Hwswa/tZ;

Ich bin die 1 .-Preis-Gewinnerin vom Leser-
Wettbewerb. Es ist das erstemal, dass ich
etwas gewann. Ich freue mich und danke.
Ich stehe in Verhandlung mit dem Reise-
büro. F. AF, PratteZn

Zuerst möchte ich mich herzlich bedanken
für das gewonnene Bio-Strath. Es hat mich
besonders gefreut, weil ich Gelegenheit hat-
te, diese Firma zu besichtigen. Ich habe letz-
tes Jahr einen Pflegekurs der Pro Senectute
besucht. Seit dem Tode meines Mannes vor
vier Jahren pflege ich aushilfsweise alte Da-
men. Die «Zeitlupe» gefällt mir sehr gut, ich
werde sie gerne weiter empfehlen.

M. 5., Fapperswz'Z

Ganz herzlichen Dank für den schönen Preis.
Das hätte ich nie erwartet. Wir sind ein Ehe-

paar von 86 und 81 Jahren, und ich habe
sehr Freude an der «Zeitlupe»! Ich hoffe
fest, dass ich noch mehr Adressen senden
kann. M. F., P/ä//i/con

Sie haben mir mit dem Reisegutschein im
Werte von Fr. 20.— eine sehr grosse Freude
bereitet. Mit diesen Zeilen möchte ich Ihnen
herzlich danken. Sr. F. JE., ZoZZi/cerherg

Ganz spontan möchte ich meiner Freude
Ausdruck geben über die unverhoffte Buch-
gäbe, welche mir durch ein Glückslos zuteil
wurde.
Bei dieser Gelegenheit möchte ich Ihnen
danken für die vorzügliche Gestaltung der

«Zeitlupe»! Sie ist immer sehr interessant,
und ich freue mich auf jede neue Nummer!

FF F., LiestaZ

Ich war sehr überrascht, eine schöne Chrom-
stahlplatte einfach so geschenkt zu bekom-

men. Ich lese die «Zeitlupe» mit grossem
Interesse, sie enthält so viel Wertvolles für
jemand, der sich langsam mit dem Gedanken
der Pensionierung vertraut machen muss.

L. 5., FzF«ac/zZ

Besten Dank für den SBB-Gutschein, das ist
mein erster Preis in einem Wettbewerb, und
ich werde ihn benutzen zum Altersausflug
nach Locarno. F. F., Zngenho/zZ

Für den Gutschein von Fr. 20.— möchte ich
ganz herzlich danken, es war eine wirkliche
Ueberraschung. Die «Zeitlupe» gefällt mir
sehr gut, und ich habe schon viel davon pro-
fitiert. Wenn ich sie gelesen habe, gebe ich
sie gewöhnlich im Altersturnen weiter.

F. M., HdeZhoeZen

Ich habe eine überaus grosse Freude. Ein
herrliches, übersichtliches Nachschlagewerk
ist «Knaurs Gesundheits-Lexikon»! Das In-
teresse an Fragen der Medizin ist mein Fall.
Somit haben Sie den Nagel auf den Kopf ge-
troffen. Nun gehe ich fleissig an mein neues,
dickes Buch. Gerne werbe ich weiter.

G. FF, BaseZ

Mit Freuden habe ich von meinem Gewinn,
Fr. 20.— für Telefon-Gespräche, erfahren.
Ich bin als Witwe von 70 Jahren eifrige Be-
nützerin des Telefons. Alle vier Kinder woh-
nen in der Deutschschweiz, oft durchs Tele-
fon verbunden. Die «Zeitlupe» bietet mir
sehr viel und gibt mir immer wieder Mut,
das einsame Leben zu meistern.

C. AF, BaZerna

Ich möchte Ihnen ganz herzlich Dankeschön
sagen für den 3. Preis. Wir beide sind längst
über 70 Jahre, leben vom AHV-Geld, da
kann man wenig Reisen unternehmen. Wir
freuen uns ganz mächtig, einmal von zu
Hause fortzukommen. FZ. F., Fem

Ich danke ganz herzlich für den Gutschein
von Fr. 100.— im Damenmodegeschäft
«Lady L», Zürich. Es war für mich eine

grosse Ueberraschung und wird mir als gu-
ter Zustupf für die nötige Sommergarderobe
dienen. F. F., Fc/tZieren



Mit Ihrem Paket haben Sie mich sehr über-
rascht. Nehmen Sie meinen herzlichen Dank
für das schöne Ravensburger Puzzle. Ich
freue mich sehr daran und werde an ruhigen
Abenden «Stein am Rhein» zusammenset-
zen. //. X., 5euzac/z

Das war ja einmal eine herrliche Ueber-
raschung — das Knorr-Geschenkpaket —
mit lauter so guten, willkommenen Sachen
drin! Es wunderte mich ja sehr, wieso ich
von Pro Senectute ein Paket erhalten sollte,
und ich ging denn auch eilends heim von
der Post. B. S., Zün'c/i

Sie haben mir einen Gutschein für zwei Per-
sonen für einen Kuraufenthalt in einem

Coop-Hotel im Wert von Fr. 110.— zuge-
stellt. Für dieses unerwartete Geschenk
möchte ich Ihnen auch im Namen meiner
Frau ganz herzlich danken. T. IT., Sewzac/i

Ihr guter Bericht mit Telefongutschein «isch
denn s Zäni gsy», und ich danke herzlich
dafür. Gewinne äusserst selten bei Wettbe-
werben und so war die Ueberraschung echt.
Die «Zeitlupe» gefällt meiner Bekannten
sehr gut. (Klar, sonst hätte ich sie ja nicht
weitergeschenkt!). M. K., Rhema«

Gross war meine Ueberraschung, als ich die-
ses schöne Puzzle erhielt. Mein verstorbener
Mann hat mit mir viel Puzzles gemacht. Es
ist also in die rechten Hände gekommen. Da
muss man fast 72 werden, um einen Preis zu
gewinnen! E. K., BEcho/szeK

Mit Freude und Ueberraschung habe ich
letzte Woche das Ravensburger Puzzlespiel
erhalten, ich hatte den Wettbewerb ganz ver-
gessen, weil ich sowieso nichts erwarte. Ich
habe sonst bei Verlosungen kein Glück, um
so überraschter war ich diesmal und möchte
nun herzlich danken. H. G., Zürich

Konsumenten-Information
zum Thema Milchsäuregärung

Problemstellung
Für das Haltbarmachen
von Gemüsesäften hat
sich die Milchsäuregärung
bewährt. Es handelt sich
hier um ein natürliches
Konservierungsverfahren,
bei dem alle schädlichen
Keime vernichtet werden.
Der Gemüsesaft wird
dann nicht faul und giftig,
sondern milchsauer - wie
z.B. Joghurt. Dabei wird
leider der herrliche Ge-
schmack des Gemüses
beeinträchtigt und der
Saft schmeckt leicht
säuerlich - wie Sauerkraut.
Das typische Gemüse-
aroma geht verloren.
Schade.

Das bietet Ihnen Biotta
Biotta ist es gelungen, in einem speziell
entwickelten Verfahren die Milchsäure-
gärung in Molke (Milch ohne Fett und
Kasein) zu verlegen und damit die Ge-
müsesäfte milchsauer zu machen. Das
Resultat ist hervorragend: Ein herrlich
frischer Geschmack des Gemüsesaftes
und zusätzlich eine Aufwertung durch die
Mineralsalze und Spurenelemente der
Molke. Biotta Gemüsesäfte munden des-
halb viel natürlicher und fruchtiger als
andere Gemüsesäfte. Sie sind nicht nur
gesund, sondern erst noch ein Genuss!

Biotta
Gesundheit geniessen

Biotta AG - Dr. H. Brandenberger
8274 Tägerwilen

lotta
Sfe
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